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Zuger Kantonalmatch 
 

Ausführungsbestimmungen (AFB) 
 

G 50 m 
 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

Datenschutz Breitensport 
 

Durch die Beteiligung am Wettkampf willigt der Teilnehmer ein, dass seine persönlichen Daten 

(z.B. Name, Geburtsdatum, Verein, Wohnort, Kanton, Bilder etc.) auf Start- und Ranglisten 

und/oder in den entsprechenden Medien publiziert sowie während der Veranstaltung genannt 

werden dürfen. Durch die Teilnahme wird auch der Weitergabe dieser Daten an einen 

Auftragsbearbeiter, der für die Durchführung und/oder Resultatermittlung zuständig ist, 

zugestimmt. 
 

Weitere Informationen unter: 

https://www.edoeb.admin.ch/edoeb/de/home/datenschutz/freizeit_sport/teilnahme_sport.html 

 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung weiblicher und 

männlicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für 

beiderlei Geschlecht. 

 

 

1. Grundlagen 
 

Reglement Zuger Kantonalmatch G300m / G50m / P25/50m 

Regeln für das sportliche Schiessen des SSV (RSpS) 

Jeder Schütze anerkennt das Reglement und die AFB des Zuger Kantonal-Schützen-

Verband (Zuger KSV). 

 

2. Versicherung 
 

Alle Teilnehmenden sind nach den Bestimmungen der USS versichert. 

 

3. Teilnehmer 
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Schützen mit einer gültigen SSV-Lizenz G 50m, die als 

Aktivmitglieder eines der im Kanton Zug durch den Zuger KSV anerkannten Vereins sind. 

Ebenso teilnahmeberechtigt sind Teilnehmer eines Jungschützenkurses. 

 

4. Anmeldung 
 

Anmeldungen werden per E-Mail oder Online Tool dem zuständigen Organisator gemäss 

Einladung gemeldet, unter Angabe von: Name, Vorname, Lizenznummer, Geburtsdatum 

und Verein. 

 

5. Munition 
 

Die Munition ist vom Schützen selbst mitzubringen. Es dürfen nur Gewehr-Geschosse 
verwendet werden, die üblicherweise auf der Anlage verschossen werden und welche 
ohne Gefahr für Schützen und Standpersonal geschossen werden können. 
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6. Startgeld pro Disziplin 
 

Das Startgeld wird in der Einladung bzw. im Schiessplan definiert. 

 

7. Abrechnung 
 

Der Organisator behält die Startgelder. Die Kranzkarten werden vom Zuger KSV 

ausgerichtet und gedruckt. Dazu liefert der Organisator die Rangliste. 

 

8. Scheibenbelegung 
 

Wird vom Organisator zugeteilt und per E-Mail bestätigt. 

 

9. Auszeichnungen 
 

Kranzkarten des Zuger KSV CHF 15.00 für Erreichung der Auszeichnungslimite «grosse 

Meisterschaft» in Waffen- und Alterskategorie. 
 

Die Kranzkarten werden den Vereinen jeweils an der nächsten Präsidentenkonferenz 

oder an der nächsten Delegiertenversammlung abgegeben. 

 

Liegendmatch 
 

Scheibe  A 10,9 

Probeschüsse  Frei vor Wettkampfbeginn 

Programm  60 Schuss Einzel in 6 Passen zu je 10 Schuss 

Wettkampfzeit  1 Std. 15 Min. inkl. Probe, Start per Matchknopf 
 

Auszeichnungslimiten: E / S U13-U21 / V / SV 

 600,0 588,0 

 

 3-Stellungsmatch 
 

Scheibe  A 10 

Probeschüsse  Frei vor den einzelnen Stellungen 

Programm  60 Schuss Einzel in 6 Passen zu je 10 Schuss 

Stellung  20 Schuss kniend, 20 Schuss liegend, 20 Schuss stehend  

Wettkampfzeit  2 Std. 15 Min. inkl. Probe, Start per Matchknopf 
 

Auszeichnungslimiten: E / S U13-U21 / V / SV 

 510 498 

 

10. Rangordnung 
 

Bei Punktgleichheit entscheiden: 
 

1. die Passe 6 bis 1 rückwärts 

2. Anzahl IZ 

3. das Alter nach RSpS 

 

11. Absenden 
 

Es findet kein Absenden statt. Die Ranglisten werden so rasch als möglich auf 

www.zugerksv.ch veröffentlicht. 

 

http://www.zugerksv.ch/
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12. Beschwerderecht 
 

Allfällige Beschwerden sind bis spätestens am Wettkampfende an die Wettkampfleitung 

zu richten. Der Kantonalvorstand trifft die endgültige Entscheidung. 

 

13. Schlussbestimmungen 
 

Ergänzend zu diesen Ausführungsbestimmungen gelten die Einladung bzw. der 

Schiessplan des Organisators. 

Dieser sind zur Kenntnisnahme dem Vorstand des Zuger KSV (Sekretariat) vorgängig des 

Anlasses zuzustellen. 

 

Diese vorliegenden Ausführungsbestimmungen (AFB) 
 

- ersetzen alle früheren Ausführungsbestimmungen (AFB) Kantonalmatch G 50m 

- treten per 01. Juni 2026 in Kraft 

 

 

Zug, 27. Mai 2026 

 

 

sig. Paul Ritz      sig. Peter Schicker  
Chef Freie Schiessen     Ressort G 50m 

 


